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Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TSV Stein-St. Georgen : SV DJK Heufeld 
Samstag, 04.11.2023, 11:00 Uhr

Trenker fixiert zwei Punkte für den TSV Stein-St. Georgen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Stein-St. Georgen im umdatierten Spiel der Jugend 19 Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)
gegen die SV DJK Heufeld endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Christian Glöckner, der seine Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft
sicherte Thomas Trenker, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das
Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Reichardt / Schmidt zunächst nicht gut aus, so gewannen Trenker / Kollmannsberger im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Christian Glöckner gelang es, Till Ole Schmidt im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas Trenker die Partie gegen Kjell Reichardt, der im Vorfeld
anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:
1. Florian Kaufhold hatte danach gegen Till Ole Schmidt beim 11:13, 7:11, 6:11 wenig zu bestellen.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Thomas Trenker gegen Jonas Knöbl. Christian Glöckner hatte
im Einzel gegen Kjell Reichardt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 4:2. Florian Kaufhold war in der Partie gegen Jonas Knöbl nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige
Herangehensweise hatte Thomas Trenker beim 3:0-Sieg gegen Till Ole Schmidt von Beginn an.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes danach Florian Kaufhold bei seiner Niederlage
gegen Kjell Reichardt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Christian
Glöckner war in der Partie gegen Jonas Knöbl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte
Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Stein-St. Georgen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FC Bayern München II am 11.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SV DJK Heufeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
05.11.2023 gegen den DJK SV Furth erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Stein-St. Georgen

Doppel: Trenker / Kollmannsberger 1:0 
Einzel: C. Glöckner 3:0, T. Trenker 2:1, F. Kaufhold 1:2 

 SV DJK Heufeld
Doppel: Reichardt / Schmidt 0:1 
Einzel: K. Reichardt 2:1, T. Schmidt 1:2, J. Knöbl 0:3


